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Was sind eigentlich... Freie Radikale?

Freie Radikale im menschlichen Körper
sind schädlich. Und Freie Radikale sind not-
wendig. Denn sie entstehen in vielen leben-
den Zellen als oft kurzlebige Zwischenstufen
bei der Ausnutzung chemisch gebundener
Energie. So werden zum Beispiel bei der Nut-

zung des Sauerstoffs zur Energiegewinnung
verschiedene chemische Stoffe gebildet, die
schädlich und aggressiv sind. Das Sauerstoff-
molekül ändert sich besonders leicht und bil-
det Sauerstoff-Radikale.

Radikale sind Atome oder Moleküle mit
freien ungepaarten Elektronen, die reaktions-
freudig sind und dadurch im Körper Kettenre-
aktionen auslösen können, die zu stofflichen
Veränderungen und Schädigungen biologi-
scher Strukturen führen. Sie können Enzyme,
Vitamine, Nukleinsäuren, Zellmembranen, un-
gesättigte Fettsäuren, Kohlenhydrate und an-
deres verändern. Dies bedeutet meist eine

Zerstörung der biologischen Funktion. In der
Regel ist der Organismus allerdings bestrebt,
ein Gleichgewicht zwischen Bildung und Un-

schädlichmachung der Freien Radikale auf-

rechtzuerhalten. Zu den Verteidigungswaffen
des Organismus gehören die sogenannten
Radikalfänger, die sie in unschädliche Stoffe
umwandeln. Beim überwiegenden Teil dieser
Schutztruppen handelt es sich um Stoffe, die
mit der Nahrung aufgenommen werden müs-

sen. Am wichtigsten in diesem Zusammen-
hang sind die Vitamine A, C und E bzw. deren
Vorstufen. Auch der Versorgung mit dem Spu-
rendement Selen wird Bedeutung beigemes-
sen. Das Immunsystem muß in ausreichender
Menge mit diesen Stoffen versorgt werden, um
für eine optimale Abwehr gerüstet zu sein. Das

wird aber zunehmend schwieriger, denn ei-

nerseits sind Radikale Produkte des normalen
Stoffwechsels, andererseits werden sie durch
die Aufnahme von Umweltgiften, Chemikalien
und Zigarettenrauch gebildet. Da Betacarotin
als Vorstufe des Vitamin A besonders wichtig
ist und mit der normalen Nahrung oft nicht in
ausreichender Menge aufgenommen wird,
sollte es als Nahrungsergänzung zugeführt

Es klingt verrückt: Jogger müssen sich vor
zuviel Sauerstoff hüten. Denn Sauerstoff
kann im Körper Freie Radikale bilden, die die
Zellen schädigen. Die Sonne tut ein übriges:
Sie baut das zellschützende Betacarotin ab.
Dagegen hilft eine tägliche Portion Karotten-
saft oder Biocarottin (Instant) von A.Vogel.

werden. Das klappt am leichtesten und besten
mit dem täglichen Teelöffel Zh'oc^roffm /«-
stawf in einem Glas leicht erwärmter Milch.
Geben Sie einige Tropfen Öl oder etwas Crème
fraîche dazu, denn Fett und Wärme sorgen
dafür, daß der Körper das wichtige Betacarotin
optimal aufnehmen kann. Vitamin-C-Mangel
läßt sich mit lh'o-C von A.Vogel beheben.
Vitamin E ist in lFfez'.zew&em?ö/ und in den

tVezTe«pse/n enthalten.

Der größte Alpengarten der Schweiz
führt vom 21. bis 25. Juli seine «Botani-
sehen Exkursionen» durch, begleitet
von sachkundigen Referenten. Im Mit-
telpunkt derVeranstaltung stehtdervon
Alfred Vogel gestiftete Heilpflanzengar-
ten. Nachdem die Anlage im letzten
Herbsteingerichtetwurde, sindnunvie-
le auf die erste Sommerblüte gespannt.
Detaillierte Programmauskünfte durch:
IZ/j/www Scbafszdp, GH- 727#
(DarosJ, 7e/. 081/44 1337
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